
Tagung 
Genderkompetenz in  
pädagogischer Interaktion – 
Lehren und Lernen „trotz“ Geschlecht

Dienstag
28.02.2012
9:30 – 17:00 Uhr

Kollegienhaus                                                             
Universitätsstr. 15
91054 Erlangen

Die Tagung ist durch das Bayerische 
Staatsministerium für Unterricht 
und Kultus als  Fortbildung für  
Lehrerinnen und Lehrer anerkannt.

Organisation 
Frauenbeauftragte der Philosophischen Fakultät und  
Fachbereich Theologie
Prof. Dr. Ulrike Stadler-Altmann
Professur für Schulpädagogik
Bismarckstr. 1 1/2 
91054 Erlangen
Tel.: 09131-85-22345
Fax: 09131-85-26450
Ulrike.Stadler-Altmann@paed.phil.uni-erlangen.de

Anna Gstöttner M.A.
Referentin der Frauenbeauftragten
Tel.: 09131-85-20947
Fax: 09131-85-25433
Anna.Gstoettner@ze.uni-erlangen.de

Weitere Informationen unter
www.frauenbeauftragte.fau.de

Veranstaltende:
Frauenbeauftragte der Philosophischen Fakultät und 
Fachbereich Theologie     
Frauenbeauftragte der Stadt Nürnberg
Frauenbeauftragte der Stadt Erlangen
Pädagogisches Institut und Schulpsychologie der  
Stadt Nürnberg
Praktikumsamt für die Realschulen in Mittelfranken
Regionale Lehrerfortbildung für die Gymnasien in Mittelfranken
Zentrum für Lehrerinnen- und Lehrerfortbildung
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Hinweise zur Veranstaltung

Anmeldung
Über www.pi-nuernberg.de, VA 1003
oder FIBS: E107-0/12/1003
oder Ulrike.stadler-altmann@paed.phil.uni-erlangen.de
Anmeldeschluss: 16.02.2012

Tagungsgebühren
15 Euro Tagungsgebühr
10 Euro Studierende  
(bitte bringen Sie einen Nachweis mit)

Die Gebühren sind vor Ort in bar zu zahlen.

Schirmherrschaft
Präsident der Universität Erlangen-Nürnberg
Prof. Dr. Karl-Dieter Grüske
Schlossplatz 4
91054 Erlangen



Tagung

Geschlechterstereotypen werden auch in Unterricht und 
Erziehung gewollt oder ungewollt transportiert. Von Jun-
gen erwarten wir eher Stärke und Unkonzentriertheit, von 
Mädchen eher Fleiß und Angepasstheit. Diese Problematik 
wird in Lehrerinnen- und Lehrerfortbildungen bereits lange 
thematisiert. Die FAU möchte die vorliegenden Konzepte auf-
arbeiten und diskutieren. Renommierte Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler legen die Problematik anhand aktueller 
Forschungen dar und setzen Lösungen in Arbeitskreisen mit 
den Tagungsteilnehmenden für die schulische Praxis um. 
Für eine weitere gemeinsame und wissenschaftlich fundierte 
Weiterentwicklung der Lehrerinnen- und Lehrerfortbildungen 
werden auf dieser Tagung die Eckpfeiler eines genderkom-
petenten Lehrens und Lernens gesetzt und für die päda-
gogische Praxis greifbar gemacht. Diese Tagung bildet den 
Auftakt  einer Tagungsreihe.

Tagungsprogramm

Bis 09.30 Uhr 	 Eintreffen der Tagungsgäste mit  
	 Begrüßungskaffee

09.30 - 10.15 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung
	 Prof. Dr. Karl-Dieter Grüske
	 Präsident der FAU

	 Prof. Dr. Uwe Maier 
	 Lehrstuhl für Schulpädagogik, FAU

	 Prof. Dr. Ulrike Stadler-Altmann
	 Professur für Schulpädagogik, FAU

	 Ltd. RSD Johann Seitz
	 Ministerialbeauftragter für die Realschulen  
	 in Mittelfranken

	 Bernhard Jehle
	 Ltd. Direktor Pädagogisches Institut 		
	 und Schulpsychologie der Stadt Nürnberg

10.15 - 12.00 Uhr	 Keynotes

	 Geschlechterdifferenzen als Produkt 
 	 geschlechterdifferenzierenden  
	 Unterrichts
	 Prof. Dr. Hannelore Faulstich-Wieland
	 Professorin für Erziehungswissenschaft  
	 mit Schwerpunkt Schulpädagogik unter  
	 besonderer Berücksichtigung von  
	 Sozialisationsforschung,  
	 Universität Hamburg

	 Wie können Lehrkräfte Gender- 
	 kompetenz erreichen? 
	 Prof. Dr. Marianne Horstkemper
	 Professur für Allgemeine Didaktik und  
	 Empirische Unterrichtsforschung  
	 Universität Potsdam

12.00 - 13.00 Uhr	 Mittagspause

13.00 - 14.15 Uhr	 Parallele Workshops:  
	 Runde 1

Workshop 1	 Wie bringt man Gender in den  
	 Unterricht ohne die Schülerinnen  
	 und Schüler "anzuöden"?
	 Prof. Dr. Andrea Abele-Brehm
	 Lehrstuhl für Sozialpsychologie unter  
	 besonderer Berücksichtigung der Sozialpsy- 
	 chologischen Frauenforschung, FAU

Workshop 2 	 Geschlechtersensible Berufs- 
	 orientierung
	 Dr. Katharina Iseler
	 Institut für Pädagogik, FAU

Workshop 3	 Gendersensible Förderung von  
	 Mathematikinteressen in den  
	 Sekundarstufen - Implementation  
	 einer Lehrerinnen- und Lehrer- 
	 fortbildung und erste Ergebnisse
	 Prof. Dr. Angela Ittel
	 Dipl.-Päd. Rebecca Lazarides
	 Professur für Pädagogische Psychologie,  
	 Institut für Erziehungswissenschaft,  
	 TU Berlin

Workshop 4 	 Schule und Jungs
	 Prof. Dr. Ulrike Stadler-Altmann
	 Professur für Schulpädagogik, FAU

Workshop 5	 Mädchenbildungsangebote in  
	 der Ganztagsschule  
	 Dipl.-Päd. Stephanie Welser
	 Institut für Erziehungswissenschaft, FAU

Workshop 6 	 Geschlechtsdifferenzierter 
	 Physik- und Chemieunterricht
	 Kerstin Jonczyk-Buch 
	 Veit-Stoß-Realschule, Pädagogisches  
	 Institut und Schulpsychologie Nürnberg

14.15 - 15.00 Uhr	 Posterpräsentationen mit  
	 Kaffeepause

15.00 - 16.15 Uhr	 Parallele Workshops:  
	 Runde 2

	 Workshop 1 - Workshop 6      

16.15 - 16.30 Uhr 	 Zusammenführung von Theorie  
	 und Schulpraxis
	 Dr. Sabina Enzelberger
	 Leiterin des Büros für Gender und  
	 Diversity, FAU

	 Bernhard Jehle 
	 Ltd. Direktor Pädagogisches Institut		
	 Schulpsychologie der Stadt Nürnberg

	 Eva Löhner 
	 Frauenbeauftragte der Stadt Nürnberg

16.30 - 16.45 Uhr	 Universitärer Kontext
	 Karriereverläufe im Fach  
	 Erziehungswissenschaft unter  
	 Genderperspektive
	 Anna Gstöttner M.A.
	 Institut für Erziehungswissenschaft, FAU

16.45 - 17.00 Uhr	 Schlussworte 


